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Auflagen Für den Bachelorstudiengag werden keine Auflagen 

ausgesprochen.   

Profil des Studiengangs Der von der DHfPG angebotene Studiengang 

„Fitnessökonomie“ ist ein dualer Bachelorstudiengang, in dem 

insgesamt 210 Credit Points (CP) nach dem European Credit 

Transfer System (ECTS) vergeben werden. Ein CP entspricht 

einem Workload von 30 Stunden. Das Studium ist als ein 

sieben Semester Regelstudienzeit umfassendes 

Vollzeitstudium konzipiert. Der gesamte Workload beträgt 

6.300 Stunden. Er gliedert sich in 488 Stunden Kontaktzeiten 

und 5.812 Stunden Selbststudium. Der Studiengang ist in 22 

Module gegliedert, die alle erfolgreich absolviert werden 

müssen. Das Studium wird mit dem Hochschulgrad „Bachelor 

of Arts“ (B.A.) abgeschlossen. Er ist als duales 

Hochschulstudium konzipiert, in dem das mediengestützte 

Fernstudium mit einer betrieblichen Ausbildung verknüpft ist. 

Die Lernorte Hochschule und Ausbildungsbetrieb sind 

systematisch sowohl inhaltlich als auch organisatorisch und 

vertraglich miteinander verzahnt. Zulassungsvoraussetzung für 

den Studiengang ist in der Regel die allgemeine 

Hochschulreife, die fachgebundene Hochschulreife oder die 



Fachhochschulreife, die Meisterprüfung oder eine als 

gleichwertig anerkannte Vorbildung sowie die Vorlage eines 

Ausbildungsvertrags in einem geeigneten Betrieb, der die/den 

Bewerber:in angemeldet hat. Dem Studiengang stehen 700 – 

800 Studienplätze pro Semester zur Verfügung. Die Zulassung 

erfolgt zum Winter- und Sommersemester. Die erstmalige 

Immatrikulation von Studierenden erfolgte im 

Sommersemester 2006. Es werden Studiengebühren erhoben. 

Zusammenfassende 

Bewertung 

Die Hochschule ist nach Auffassung der Gutachter:innen sehr 

gut am Markt etabliert und zeichnet sich durch ihre hohe 

Kund:innen- und Serviceorientierung aus. Das duale Konzept 

sowie die sehr gut strukturierten Studienprogramme und der 

hohe Praxisbezug stellen ein Alleinstellungsmerkmal der 

Hochschule dar. Hervorgehoben wird die von der Hochschule 

vollzogene digitale Transformation – die von Seiten der 

Studierenden ausdrücklich befürwortet wird. Festzustellen ist, 

dass hier ein Komplementärprodukt entstanden ist welches die 

Wahl zwischen dem Besuch von digitalen und Veranstaltungen 

vor Ort ermöglicht. Die Digitalisierung sowie die Nutzung der 

Lernplattform ILIAS erfolgt auf einem hohen professionellen 

Niveau. 
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